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Begründung der Jury: 
Umbau und Erweiterung verbinden sich in der Schulturnhalle gelungen 
zu einer neuen Einheit. Die Wirkung der Räume und hier insbesondere 
des Foyers passt sich durch seine offene Gestaltung und klare 
Formensprache an die unterschiedlichen Stimmungen der verschiedenen
Nutzer an. Die Halle ist für Sport wie Kultur gleichermaßen geeignet. Ihr
gelingt damit der bei Mehrzweckhallen notwendige schwierige Spagat in 
beispielhafter Weise. 
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Die vorhandene Schulturnhalle aus dem Jahr 1966, die bereits 1984 
erweitert wurde, konnte die gestiegenen Nutzungsanforderungen nicht 
mehr erfüllen. Nach nahezu 40 Jahren hatte sich ein akuter 
Sanierungsbedarf eingestellt. Sorgfältige Voruntersuchungen führten 
schließlich zu einer Lösungsvariante mit zwei Hallenbereichen. So ist mit
der Erweiterung durch einen Festhallentrakt und unter Einbeziehung der 
seitherigen Turnhalle, die grundlegend erneuert wurde, ein neues 
Veranstaltungshaus entstanden. 
 
Das neue Gebäude ist zum Mittelpunkt von Schule, Sportgelände und 
Bettwiesenhalle geworden. Es erfüllt eine Doppelfunktion - es ist 
gleichermaßen Halle für Sport und für kulturelle Veranstaltungen. Mit 
einer durchgängigen Dachfläche wird eine neue Einheit geschaffen, die 
Sporthalle, Festhallentrakt und das gemeinsame Foyer verbindet. 
Eingang und Vorplatz sind in Anlehnung an die Architektur des 
Gebäudes linear gestaltet. 
 
Die öffentlichen Raumbereiche mit Foyer, Festhalle und Sporthalle 
wirken durch eine Holz-Glas-Fassade sehr transparent. Die 
Funktionsbereiche hingegen sind in Form von geschlossenen Baukörpern
in die offene Raumstruktur eingestellt. Der blaue Umkleide- und 
Sanitärbereich ist der Schule zugeordnet. Der rote Küchentrakt liegt 
funktional zwischen Foyer und Festhalle. Der Innenraum der Festhalle 
wird durch den roten Bühnenkörper und ein langes Fensterband 
geprägt. 
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